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Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher Bronſart v

Schellendorff ſel Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um
r inErſter egenſtane der Tagesordnung t die Berathung des

Berichts der Reichs Schulden Kommiſſion welche
debattelos erledigt wird

Es folgt die zweite Berathung der Allgemeinen Rechnung
über den Etat 1880 81

Abg Meyer Halle freiſ beantragt im Antrag 1 der Rech
nungskommiſſion nachträglich zu genehmigen

daß bei der Militärverwaltung
ſein einer Verbindlichkeit der Reichskaſſe geleiſtet worden ſind
Miniſter v r Die Ausgaben ſind auf Grund

einer Ordre Sr Maj des Königs von Preußen geleiſtet worden
es bedarf ſomit einer nachträglichen Genehmigung nicht

Abg Richter bittet um Annahme des Antrags der nur die
des bei der Rechnung pro 187980 angenommenen An

trages ſei
Abg Dr Meyer Halle befürwortet ſeinen Antrag der in

verſöhnlichſter Form den Streit zu ſchlichten ſuche
Miniſter v Schellendorff Die Frage iſt ſeit lange kon

trovers wir haben in den Kommiſſionsberathungen der vorigen
Jahre darüber gewiſſermaßen einen Waffenſtillſtand geſchloſſen
Der vorliegende Antrag bedeutet einen Bruch dieſes Waffen
ſtillſtandes und ich glaube nicht daß dies beſonders verſöhnlich iſt

Abg Rickert befürwortet den Antrag Meyer während ſich
Abg v Helldorff dagegen ausſpricht

Abg Dr Meyer Halle Wenn die konſervative Partei die
Mehrheit gegen unſeren Antrag findet ſo würden wir das Haus
vor den Eventualantrag ſtellen nur für die Poſitionen Decharge zu
ertheilen bei denen jene Zahlungen der Militärverwaltung in
Frage kommen

Miniſter v Schellendorff führt aus wenn das Haus heute
die nachträgliche Genehmigung beſchließe ſo könne es ein ander
mal auch die nachträgliche Genehmigung verſagen und dann iſt
die Decharge für Ausgaben verſagt die auf Ordre Sr Majeſtät
des Königs von Preußen in Ausübung ſeiner Rechte gemacht
worden ſind Dieſer Konfequenz wollen wir uns nicht ausſetzen

Beifall rechts 8Abg Dr Hänel weiſt die Anſchauung zurück daß es ſich hier
um den Angriff irgend einer Partei auf die Regierung handele
Es liegen einzig und allein Monita des Rechnungshofes vor
welche wir berückſichtigen müſſen KaMiniſter v Schellendorff Es muß für Se Maj den König
von Preußen das Recht der Gnade auch in Rechnungsſachen in
Anſpruch genommen werden Wenn das in der preußiſchen Ver
faſſung nicht ſteht ſo liegt es daran weil die Königsrechte in
Preußen älter ſind als die Verfaſſung und fortbeſtehen ſobald
ſie durch die Verfaſſung nicht aufgehoben ſind Jch werde dieſe
Rechte des Königs von Preußen mit allen mir zu Gebote ſtehen
den Kräften vertheidigen und die auf der linken Seite
ſollten ſich doch auch dieſe Wahrung der königlichen Rechte ange
legen ſein laſſen enn dieſer Antrag hier angenommen wird
werden die verbündeten Regierungen dieſem Beſchluſſe nicht zu
ſtimmen Jch muß pflichtgemäß die prinzipielle Seite der Frage
aufrecht ten wenn Sie daraus Konſequenzen ziehen wie
Sie in Ausſicht geſtellt haben ſo trifft nicht mich die Schuld
Die Rechnungskammer thut ihre Pflicht wenn ſie Monita
erhebt es iſt die Sache des Wibſeüſer wie er dieſe Monita
auffaßt Jch bitte Sie es bei dem früheren Modus zu belaſſen
Beifall rechts

Abg Dr Hänel Für uns bedeuten die Monita der Ober P
rechnungskammer daß Ausgaben gegen den Etat geleiſtet worden
ſind Wenn wir dieſe Monita beachten ſo giebt dies doch wahrlich
keinen Grund uns deshalb anzugreifen Daß königliche Rechte
die die Verfaſſung nicht aufhebt fortbeſtehen wird ja Niemand
hHeſtreiten Es handelt ſich um die Frage darf das Etatsrecht
des Reichstags beeinträchtigt werden durch das Begnadigungs
recht des Königs Das Begnadigungsrecht ſelbſt beſtreitet ja
Niemand es handelt ſich darum daß der Miniſter für die Be
gnadigungen die in das verfaſſungsmäßige Bewilligungsrecht des
Reichstages eingreifen dem Reichstage verantwortlich ſein ſoll
Die Verwaltung der Finanzen des Reiches alſo auch des Heeres
wird geführt vom Kaiſer von Deutſchland nicht vom Könige von
Preußen Nach Art 62 hat der Kaiſer von Deutſchland das
ſtaatsrechtliche Eigenthumsrecht über das Reichsvermögen kann
doch nicht der König von Preußen entſcheiden Wie kann man
alſo Reichsausgaben als rechtlich gedeckt anſehen wenn ſie auf
Ordre des Königs von Preußen erfolgt ſind Das würde doch
zu einer Summe von Jnkongruenzen führen Es ſind alſo nicht
allgemeine oppoſitionelle Gründe die uns zu unſerem Antrage
veranlaſſen Beifall links

Abg v Helldorf konſ empfiehlt die Ablehnung des Antrags
Meyer der Reichstag bleibe dann auf dem Rechtsboden den er
bisher eingenommen

Abg Dr Meyer Der Rechnungshof ſieht an Stelle des
Reichstages die Rechnungen durch das Geſetz beſtimmt welche
Mittheilungen er uns zu machen hat nämlich ſolche nur die ſich
auf eine Verletzung des Geſetzes beziehen Macht der Rechnungs
hof uns eine Mittheilung ſo haben wir anzunehmen daß eine
Geſetzesverletzung vorliegt Und da das hier der Fall iſt und
wir eine Santrung dieſer Verletzung wünſchen ſo beankragen
wir die nachträgliche Genehmigung Wozu iſt denn überhaupt
das Budgetrecht des Reichstages da wenn er ſich nicht gegen
Verſtöße gegen das Budgetrecht wenden darf Der Hinweis auf
preußiſches Landrecht kann doch für die nichtpreußiſchen Bürger
Deutſchlands die die Militärlaſten mit aufzubringen haben nicht
als eine genügende Erklärung für einen Verſtoß gegen das Etats
recht des Reichstags angeſehen werden Beifall links

irektor im Reichsſchatzamt Aſchenborn widerſpricht der An
ſchauung daß die Monita der Rechnungskammer den Sinn hätten
daß ein Verſtoß gegen das Geſetz anerkannt werden ſolle

Abg v Maltzahn Gültz Handelte es ſich de lege ferenda
ſo könnte ich mich mit dem Abg Dr Meyer wohl verſtändigen
aber nicht unter der Herrſchaft der beſtehenden Vorſchriften Ein
Gnadenrecht im gewöhnlichen Sinne kenne ich nur im Strafrecht
hier handelt es ſich mehr um eine Art Gnadenerweiſung wie
die Verleihung eines Titels oder drgl Der Reichstag hat nichts
zu verzeihen das wäre die Stellung von Herr und Diener Jch

itte Sie um Ablehnung des Antrages Beifall rechts
Abg Dirichlet erklärt daß der Ausdruck verzeihen nicht

ein Souveränitätsgelüſte bedeute und ſehr wohl ſich unter
koordinixten Faktoren anwenden laſſe

Die Diskuſſion wird geſchloſſen und die Bewilligung der
Decharge der Rechnungen unter Hinzufügung des vom Abg
Dr Meyer beantragten Zuſatzes J

Gegen den Antrag des Abg Dr Meyer ſtimmen vie Konſer
vativen und die Reichspartei mit Ausnahme der Abgg Prinz
Carolath und Fürſt v Haßfeldt

Die Allgemeine Rechnung für das Etatsjahr 187980
paſſiren ohne Diskuſſion die dritte Sarg

Es folgt die zweite Berathung der Novelle zum Reichs
beamtengeſetz

Abg Käyſer erklärt namens der ſozialdemokratiſchen Partei
daß ſo gegen die Vorlage ſtimmen werde da ſie gegen eine Ver
ſchärfung der Disziplinargewalt ſei

Ohne weitere Diskuſſion wird ſodann die Vorlage nach dem

ahlungen ohne Vorhanden1

1 Beilage zu Nr 70 der Saale Zeitung
Es folgt die Berathung des Entwurfs betreffend die Be

fugniß von Seefahrzeugen welche der Gattung der
Kertahrteiſchiffe nicht angehören zur Führung der

agge
Der Entwurf wird ohne Debatte in erſter und zweiter Leſung

angengmunen

amit iſt die h erledigtNächſte S Montag 1 Uhr Dampferſubventions
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h Herzog von Razibor eröffnet die Sitzung um
4 TAm Miniſtertiſch Dr Friedberg Du ag
Nach der Vereidigung des neueingetretenen Mitgliedes Graf

v Althann erſtattete Herr v Klützow namens der Juſtiz
Kommiſſion mündlichen Bericht über den Geſetzentwurf betr die
Veräußerung von Trennſtücken und beantragte dem Geſetz

V

entwurf in der vom Abgeordnetenhauſe angenommenen Faſſung d
unverändert

ren eler beantragt die Regierungsvorlage wieder her
zuſtellen

Dr Dernburg kann den Bedenken welche der Vorredner über
die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhanſes hegt nicht beipflichten denn
die Gefahren für das Eigenthum welche Dr Beſeler aus den
Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes befürchtet ſeien durch die
Verfaſſung ſchon beſeitigt Er bittet im Intereſſe des Zuſtande
kommens des Geſetzes den S 1 in der vom Abgeordnetenhauſe
beſchloſſenen Faſſung anzunehmen

Hr v Bernuth wendete ſich gleichfalls gegen die Ausführungen
des Dr Beſeler und nahm die Juſtizkommiſſion gegen die Vorwürfe
deſſelben in Schutz

Auch der Regierungskommiſſar Geh Ober Juſtizrath Herz
erklärte ſich für den Beſchluß des Abgeordnetenhauſes die durch
denſelben getroffenen Kautelen genügen vollſtändig um den
J r Schutz für die Unverletzlichkeit des Eigenthums zu
gewähren

Jn namentlicher Abſtimmung wurde der 8 I in der
urſprünglichen Faſſung des Herrenhauſes mit 60 gegen 17
Stimmen angenommen Auch die übrigen Beſtimmungen des
Geſetzes wurden in unveränderter Faſſung angenommen

Frhr v Tettau berichtete hierauf über den Rechenſchafts
bericht betreffend die Verwendung der flüſſig gemachten Beſtände
der im S 94 der Hinterlegungsordnung vom 14 März 1879 be
zeichneten Fonds und der im 895 Abſ 3 daſelbſt erwähnten Gelder
für die Zeit vom 1 Januar bis 31 Dezember 18814 und beantragte
die geſetzlich vorgeſchriebene Rechenſchaft fortgeführt zu erhalten
Das Haus trat dem Antrage debattelos bei

Herr Adickes erſtattete ſodann Bericht über den Geſetzentwurf
betreffend wegepolizeiliche Vorſchriften für die Provinz Schleswig
Holſtein mit Ausnahme des Kreiſes Herzogthum und
beantragte die unveränderte Genehmigung der vom Abgeordneten
hauſe beſchloſſenen Faſſung

Nach kurzen empfehlenden Bemerkungen des Regierungskommiſſar
e Mgts Beck überweiſt das Haus die Vorlage an die Agrar

ommiſſion
Er s Dienstag 11 Uhr Etatsberathung
Schluß 3 h Uhr S

Abgeordnetenhaus
47 Sitzung vom 21 März

I ertäihe Dr Friedberg Dr Lucius von
uttkamerPräſident v Köl ler eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 15 Min
Eingegangen iſt ein Entwurf betr die Schadloshaltung des

Herzoglich SchleswigHolſteiniſchen Hauſes
Das Hans tritt in die Tagesordnung ein und r ohne

Diskufſion in dritter Leſung den Entwurf betreffend die Novelle
über die Ausſonderung des ſteuerartigen Theils aus
den ſog ſtehenden Gefällen in Schleswig Holſtein

Es folgt die dritte Berathung des Entwuxfs betreffend die
Zuſammenlegung der Grundſtücke im Geltungsgebiet
des Rheiniſchen Rechts

Abg Pleß Eentr und Abg Dr Reichenſperger Olpe
erklären ſich gegen das Geſetz und lehnen die Verantwortung für
daſſelbe von ſich ab

Miniſter Dr Lucius Das Geſetz iſt in zweiter Leſung mit
weidrittelmajorität angenommen und ich habe die beſtimmte
offnung daß die Rheinlande ſich unter dieſem Geſetze ebeuſo

wohl befinden werden wie unter demſelben Geſetze die anderen
Provinzen Gerade dieſes Geſetz gewährt die Möglichkeit den
Beſitz zu arrondiren und zu melioriſiren und deshalb hat dieſe

ehe Geſetzgebung in allen Provinzen ſo große Erfolge
gehablRes kurzer Debatte an der ſich die Abgg Limburg Centr

Dr Reichenſperger Olpe Dr Lieber und Schreibert betheiligen wird ſodann der Entwurf mit großer
ajorität angenommen

Der Entwurf betr die Zuſammenlegung der Grundſtücke
in den Hohenzollernſchen Landen wird in dritter Leſung
mit folgendem Zuſatze angenommen

Jm übrigen finden in Anſehung des Koſtenweſens das Ge
ſetz vom 24 den 1875 ſowie die übrigen Vorſchriften An
wendung welche für Gemeinheitstheilungen in der Provinz
Weſtfalen gelten

Der Entwurf über die Hypotheken ordnung im Geltungs
ebiete des Rheiniſchen Rechts wird mit unweſentlicher
lenderung in dritter Leſung angenommen

t Dre zu dem Entwurfe geſtellte Reſolution der Kommiſſion
autet

Die Regierung um baldige Vorlage eines Geſetzes über die
Reform des Rheiniſchen Ordreverfahrens zu erſuchen

Abg Dr Reichenſperger Olpe befürwortet eingehend ſeinen
Autrag zwiſchen die Worte über und die zu ſetzen

die rechtliche Drgründung des Grundeigenthums gegenüber
dritter Perſonen und
Die Reſolution wird ſodann unverändert angenommen
Es folgt die erſte Berathung des Entwurfs betreffend die

Verſorgung der Hinterbliebenen des Polizeiraths
Rumpff

Der Entwurf lautet
Um den hinterbliebenen beiden Kindern des im Januar

d J zu Frankfurt a M ermordeten Polizeiraths Rumpff eine
angemeſſene Verſorgung zu ſichern wird jedem derſelben eine
jährliche Rente von 2745 M auf Lebenszeit aus Staatsmitteln
hierdurch ausgeſetzt Dieſe Renten ſind vom 1 Mai d J ab
zahlbar zu machen
tiniſter v Puttkamer Der Geſetzentwurf ſpricht ſo ſehr für

e ſelbſt daß ich Sie nur zu hitten brauche die Bewilligung
ür die Hinterbliebenen eines im Dienſte des Staates von Anar
iſten hingeſchlachteten wackeren Mannes einſtimmig auszuſprechen

Geifall rechts ßAbg Dirichlet Jch erkläre zunächſt daß ein Beſchluß meiner
Partei zu dieſem Entwurfe nicht vorliegt ich ſpreche alſo nur
für meine Perſon Es ſcheint zu wie ſympathiſch ich guch

rinzipe der Vorlage gegenüberſtehe doch ſehr bedenklich daß
ier in der Motivirung die wir ſoeben gehört haben der richter

lichen Entſcheidung vorgegriffen indem man die Mörder
Antrage der Kommiſſion angenommen

werde
als Anarchiſten bezeichnet Es ſcheint mir auch nicht richtig nur

n Dienſte getödtet werden

dem hier trat das erſte mal hierſelbſt vor die Oeffentlich

24 März 1885
in Einzelfällen zu helfen wiederbol t 4grrrak Beamte

e emnach einegenerelle Regelung dieſer Frage Jch möchte ger bei all

gemeinen Wichtigkeit der Frage die Empfehlung des Entwurfs
an die Budgetkommiſſion beantragen

Miniſter v Puttkamer Wenn der Vorredner Zweifel
daß Anarchiſten die Mörder geweſen ſind ſo te er nmi
Kommiſſionsberathung beantragen ſondern den Antrag ſtellen
daß die Berathung der Vorlage bis nach der richterlichen Ent
ſcheidung ausgeſetzt werden ſolle Richterlich iſt die Entſchefreilich noch nicht getroffen aber für mich iſt ſchon der S
des Volkes maßgebend das übereinſtimmend einen anarchſſtiſchen
Mord annimmt Vox populi vor Dei Und die Aeußerungen der
Anarchiſtenblätter ſprechen doch auch für die Annahme eines
v Mordes Den Wunſch generell dieſe Frage

der Unterſtützung der Hinterbliebenen im Dienſte gemorderter
Beamten zu regeln theile ich mit dem Abg Dirichlet ſobald
unſere Finanzen es erlauben werde ich der Erſte ſein der eine
derartige Vorlage befürwortet Aber hier handelt es ſich doch
um einen Fall von ſehr weittragender Bedeutung Jch glaube
der Vorredner wird ſeinen Antrag auf Kommiſſionsberathung
zurückziehen können Es kann in der Kommiſſion doch gar nichts
Näheres geſagt werden denn wir dürfen doch in keiner Weiſe
die richterliche Entſcheidung beeinfluſſen Es iſt überdies gerade

er Bewegung geuüber von der meiner Meinung nach dieſer
Mord ausgegangen iſt von politiſcher Wichtigkeit wenn Sie
hin womvalich einſtimmig den Enkwurf annehmen Beifall
rechts

Abg v LimburgStirum ekonſ ſpricht ſich für ſofortige
Bewilligung aus

Abg Pr Windthorſt Was meine Perſon betrifft ſo werde
ich nachdem einmal die pori emacht iſt für ſofortige An
nahme der Vorlage ſtimmen Es iſt durchaus nothwendig daßwir mit aller Energie und Rigoroſität gegen den Anarismus
auftreten und deshalb möchte ich bitten daß wir alle einſtimmig
für die Vorlage ſtimmen Zu bedenken gebe ich freilich ob es
nicht beſſer r wäre mit dieſer Vorlage zu warten bis die
richterliche Entſcheidung getroffen wäre ſfehr richtig links und
bis dahin Unterſtützungen aus dem Dispoſitionsfonds gezahlt
würden Was die öffentliche Meinung betrifft ſo mag ja der
Miniſter Organe haben die die öffentliche Meinung beſſer be
urtheilen können als wir Die Landesvertretung darf nicht nach
der wechſelnden öffentlichen Meinung ſich richten Wir dürfen
nicht vergeſſen daß wir hier ein Präzedenz ſchaffen Der Mord
des Gendarms in Bochum das iſt dieſelbe Erſcheinung Wir
haben nicht über die Motive zu urtheilen uns nur mit dem
Effekt der That zu beſchäftigen Die Exekutivgewalt muß ge
ſtärkt werden und deshald muß der Miniſter eine ähnliche Vor
lage auch bezüglich dieſes Gendarmen machen Beifall links

Abg Dirichlet Der Herr Miniſter hat gemeint die Kom
mifſſionsberathung würde die richterliche Entſcheidung beeinfluſſen
Das was aber der Herr Miniſter über die Bedeutung der öffent
lichen Meinung in dieſem Falle geſagt hat iſt nach meiner Mei
nung doch am allermeiſten geeignet die richterliche Entſcheidung
zu influiren Widerſpruch rechts Jch gebe dem Abg Dr Windt
horſt recht daß es beſſer geweſen wäre mit der Vorlage noch
zu warten es iſt dies aber nicht der Fall geweſen Jch kann es
nicht begreifen daß der Miniſter im Rei a gleichzeitig auf
eine im Reichstage vertretene mit Hilfe der Konſervativen ge
wählte Partei Widerſpruch rechts angeſpielt hat Jch meine und
die Vergangenheit lehrt es daß es nicht gut iſt ab irato Geſetze

ch wünſche aber nicht das man nach der Auffaſſungzu machen J
des Miniſters in meinem Antrage eine e der Exekutive
erblickt und deshalb ziehe ich meinen Antrag zu rüMiniſter v Puttkamer Jch degligwünſche den Vorredner
zu ſeinem Entſchluſſe es beweiſt mir dies wieder daß er im
Prinzipe mit dem Vorgehen der Regierung übereinſtimmt
muß dem Vorredner doch erwidern daß die Anarchiſtenpartet di
beſtorganiſirte auf dem Erdenrund iſt Durchaus mit Unrecht
macht mir der Vorredner Vorwürfe ich habe nicht geſagt daß
mir über die Thäterſchaft keine Zweifel beſtehen ſondern nur
daß ich über die That und das anarchiſtiſche Komplott das dieſer
That zu Grunde liegt nicht zweifelhaft bin bedaure daß
Abg Dirichlet mich ſo mißverſtanden hat Beifall rechts

ie erſte Berathung wird geſchloſſen
Jn der zweiten Berathung erwidert
Abg Dirichlet daß eine ſolche Präokkupirung hier liege ein

le e e e ne erund Mitglieder jener Partei nterfuchung gegenüber ungünſtigerſtelle als Mitglieder anderer Parteien W
Die Diskuſſion wird geſchloſſen und hierauf die Vorlage ein

ſtimmig angenommen
Jn erſter und zweiter Berathung wird hierauf der Geſetz

entwurf betreffend die Dotation der Amtsverbände in den Hohen
zollern ſchen Landen ſowie der Geſetzentwurf zur Ergänzung des

s 7 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom
30 Juli 1883 angenommen

Zu einer kurzen Debatte führt der Geſetzentwurf betreffend
Aenderungen der Kirchenverfaſſung der evangeliſch lutheriſchen
gee r ins Hannover der indeß ebenfalls unverändert
genehmigt wird

Daſſelbe geſchieht mit dem Geſetzentwurf über die Abſtellung
von Berechtigungen zum Hauen oder Stechen von Plaggen Haide c
für die Provinz Hannover

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Montag 10 Uhr Kleinere Vorlagen

4 r betreffend Schadlosholtung des Schleswig Holſteini
en Hauſes
Schluß gegen 2h Uhr

Provinzial Nachrichten

v e eS Eislebe 21 März Der geſtrige Abend hat vollen Andarauf in der Muſik Chronit unſerer Stodt dick roth

z werden Das roßartige 42 zum Theil umfangreiche
angsnummern umfaſſende Orato rium Elias von Mendels
ſohn Bartholdy wurde vom Städtiſchen Singverein unter
Leitung ſeines Dirigenten Hrn Muſikdirektor Lahſe im Saale
des Wieſenhauſes aufgeführt Sind Mendelsſohn s Gefangs
weiſen ſchon an und für ſich ergreifend und zum Herzen gehdend
und ſeine Kompoſitionen ſpeziell für gemiſchten Chor durch i
Durchſichtigkeit und Selbſtändigkeit in der Stimmführung
ſonders verſtändnißvoll und anheimelud ſo traten dieſe Eigenſchaften durch die wirklich vollendete Ausführung durch den ber

00 Sänger zählenden Chor beſonders ausg t hervor ſicher
in den Einſätzen maßvoll in den Nüancen und wuchtig in der
galt und Kraft Der Lohn für die vielen und anſtrengenden

roben der Mitwirkenden leg wirklich zumeiſt in dem prächtigen
Gelingen des Werkes Die Soloparthien befanden ſich in guten

der Baß war vertreten durch den kgl Dom
Schulze aus Berlin dem der Löwenantheil der Solls

der ſie aber auch mit ſeiner ſonoren Stimme in wahrhaft drama
tiſcher Wirkung zur Geltung brachte in Hrn ſänger
Honigsheim lernten wir einen mit einer köſtlichen Tenorſtimme
ausgeſtatteten Sänger kennen die Altiſtin Frl Schroedel mit
ihrer umfangreichen und in allen Lagen ſo anſp
vollkräftigen Stimme hatte Gelegenheit den bereits
Ruf zu erneuern die raniſtin Frau Suverint

durch die zum We de er elegene r vo
u thun ihrer et zuinzeldeiten n er re iermit doch

dir vone

it und
re

üwirkungsvollen Doppelquartetts Denn er hat ſean ur be



n etts aFhe deine Augen aufc e e un ä der 52rm gehen ger Lobe Sla Ptrreiche Zuhörerſchaft bis zu Ende in aufmerkſamer Spannung

21 März Geſtern abend 5 Minuten vS ufer hier abermals eine ziemlich heftige Erde
erſchütterung verſpürt

Auf den Vorſchlag der Kaiſerin und Königin und des Kapitels
weiten rn des LuiſenOrdens iſt u a der Gräfinu Stolber Wernigerode gebornen Prinzeſſin Reuß die

erſte Klaſſe zweiten Abtheilung des LuiſenOrdens mit
der Jahreszahl 1865 verliehen

Die kgl Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg iſt mit der
Anfertigung genereller Vorarbeiten für eine Eiſenbahn
en eter Bedeutung pon Schönebeck nach Blumenberg

auftragt
n einer am Donnerstag abend im Hofjäger zu Magdeburg Tab enh von mehreren tauſend Perſonen beſuchten Volks

verſammlung ſprach der Reichstagsabgeordnete Heine über
Heinrich Heine der größte Dichter der Neuzeit Redner

ärte ſich für einen der aufrichtigſten Bewunderer des Dichters
und ſeiner Muſe gab eine te Biographie d undlas mehrere Gedichte vor Nach Vortrag der Schlußworte des
Gedichtes Der Lauf der Welt

Wenn Du aber nichts mehr haſt
O ſo laſſ Dich nur begraben
Denn ein Recht zum Leben Lump
Haben nur die etwas haben

löſte der überwachende Polizeibeamte auf Grund des Sozialiſten H
geſetzes die Verſammlung auf

T Deſſau 20 März Der Landtag beſchäftigte ſich heute
mit der 3 Leſung der Vorlage die Einführung einer
andern Abbaumethode im Salzwerk Leopoldshall
betr und der 3 Leſung des General Etats der Land
armendirektion pro 1885/86 Beide Gegenſtände wurden
ohne Debatte einſtimmig genehmigt Zur 2 Leſung der Vor
lage die Veräußerung landesfiskaliſcher Grundſtücke
betr beantragte der Referent Abg Könnemann dem vor
gelegten Verzeichniſſe der veräußerten Grundſtücke die landſchafts
vrdnungsmäßige Zuſtimmung g ertheilen was geſchah Hier
auf wurde die 2 Leſung des Hau ine getan für 1885/86
fortgeſetzt Von beſonderer Wichtigkeit iſt daß zu Tit IV
Poſ s der eigenen Einnahme zum Unterrichtsetat 275,101 49
von der Etatskommiſſion der Antrag g tellt war bei den
Gymnaſien eine mäßige Erhöhung des Schulgeldes eintreten zu
laſſen Ref v Biederſee empfahl den Kommiſſions Antrag
ebenſo Abg Brumme welcher meinte daß e nach ſeiner
Anſicht die Erhöhung des Schulgeldes kein Mittel ſei dem großen

den eher Schulen vorzubeugen daß aber mit
ückſicht auf die großen Aufwendungen die Anhalt zur Ver

beſſerung der höheren Schulen gemacht habe eine mäßige Er
höhung des Schulgeldes gerechtfertigt erſcheine Während Abg

Pietſcher I ſich vom idealen Standpunkte aus ganz entſchieden
gegen die Erhöhung des Schulgeldes ausſprach traten Staats
miniſter v Kroſigk und RegierungsPräſident Oelze für den
Kommiſſionsantrag ein welcher bei der Abſtimmung mit geringer

udrange zu

wurde Nachdem im weitern Verlaufe
der Diskuſſion bei der Poſition Exrgänzungsſteuer der Ab
geordnete L ezius nochmals die n des Steuergeſehes betont und hervorgehoben daß Anhalt bei einer Steuüer
exigenz von 22 Einheiten dem in Preußen erhobenen Steuer
betrage ziemlich nahe käme wurde infolge der während der
Etatsberathung gemachten Abſtriche die Zahl der für das Etats
jahr 1885/86 zu erhebenden Steuereinbeiten auf 14 feſtgeſetzt

d Deffau 21 März Das Schwurgericht verhandelte
uch geſtern und heute über die Wörlitzer Mordaffäre Der
erdacht des Mordes bezw der Anſtiftung oder Beihilfe dazu

lenkte ſich alsbald auf den jetzigen Angeklagten Ewald Preiß
einen Bruder deſſelben den Bäcker Louis Preitz und deren
Schweſter die Ehefrau des Ermordeten ſelbſt Alle drei wurden
in Unterſuchungshaft genommen die beiden letzteren aber nach
Schluß der Voru nterſuchung m angels hinreichenden Verdachts
außer Verfolgung geſetzt Gegen Ewald Preitz allein dagegen
wurde das Hauptverfahren wegen des Verbrechens des Mordes
eröffnet Die gegen denſelben vorliegenden hauptſächlichen Jn
dizien ſind folgende 1 Das Verbrechen muß zwiſchen 7 und 8
Uhr abends verübt ſein Der Angeklagte nun behauptet am
24 Okt im Laufe des Tages und insbeſondere des Abends über
haupt nicht auf der Villa Stange geweſen zu ſein Er will am
Abend des 24 gegen 7 Uhr mit Henriette Naumann aus ſeiner
Wohnung in Wörlitz nach Grieſen gegangen ſein angeblich um
von deren Eltern Fleiſch zu kaufen und will von dort
direkten Weges der in 5 bis 6 Minuten zurückzulegen iſt um
8 Uhr nach Hauſe zurückgekehrt ſein Nach Zeugenausſagen ſoll
indeſſen Preitz ſchon um 6 Uhr mit der Naumann von ſeiner
Wohnung aus nach Grieſen gegangen von dort aber ohne bei
Naumann s geweſen zu ſein bereits gegen 7 Uhr wiederum weg
gegangen und kurz vor 8 Uhr ſchon wieder zu Hauſe geweſen
ſein 2 der Behauptung des Preitz von Grieſen nach Wörlitz
den direkten Rückweg genommen zu haben ſtehen die Ausſagen
zweier Zeugen entgegen welche von ihrer Arbeit aus dem Forſt
revier Grieſen nach Hauſe zurückkehrten und hierbei den Ange
klagten auf einem nach der Villa Stange führenden Wege
unweit der zwiſchen dieſer und dem Dorfe Grieſen belegenen
Kuntze ſchen Windmühle kurz nach 7 Uhr im eiligen Laufe

eſehen und denſelben beſtimmt erkannt haben wollen Preitz ſoll
ie faſt umgerannt haben 3 Rock Hoſe und Hemd welche der

Angeklagte nach der Ausſage verſchiedener Zeugen am Nachmitage
des 24 Okt und vor 8 Uhr abends getragen haben ſoll haben
bei der kurze Zeit nach der Beſchlagnahme vorgenommenen
Unterſuchung durch den Gerichtschemiker Dr Biſchoff in Berlin
Blitflecken gezeigt und zwar Rock und Hoſe Blut ganz friſchen
Urſprungs von dem nach der mikroſkopiſchen Unterſuchung kaum
geh daß es Menſchenblut iſt Darauf läßt insbeſondere
Die t der gemeſſenen r ſchließen Bemerkens

t dürfte noch ſein daß am Beinkleid die Blutflecken ſämmt
lich unterhalb der Knieſtellen auf der Vorderſeite ſich befin
den am Rocke aber Blutflecken auch auf dem Rücken Das
Blut am Rocke ſoll nach der Behauptung des Angeklagten von
einer Ziege herrühren die er in Gemeinſchaft mit einem Fleiſcher
am Sonntag den 16 Okt geſchlachtet Als möglich ſtellt er es
auch hin daß jene Blutflecke in der That vom Blute des Ermor
deten herrühren können da er ſich als er den 24 Okt nachts
zur Villa gerufen worden über den Todten gebeugt und
möglicherweiſe hierbei ſich befleckt habe Endlich ſoll das Blut

nach ſeiner zuerſt in der Hauptverbandlung gemachten Angabe
auch von Naſenbluten herrühren können 4 Beide Aermel des
blutigen Rockes waren bei der Beſchlagnahme am 26 Okt naß

man erinnere i gedeß der Tod Stapge erſt durch Erſticken
im Waſſerfaſſe herbeigeführt ſt i führt hierzu an ex

be bei ſeiner Anweſenheit auf der Villa nach geſchehenemerbrechen mit dem rechten Arm in das Waſſerfaß gegriffen

m auf dem Grunde deſſelben nach etwaigen Werkzeugen desVerbrechens zu ſuchen auch habe er in der Nacht zum 35 Okt

in Gemeinſchaft mit anderen Perſonen in der Elbe gefiſcht
Nur ein Zeuge beſtätigt dieſe letztere Angabe 5 Obwohl es
am 24 Okt ecr trocken geweſen war und nicht geregnet hatte
waren die Stiefeln we der Angeklagte am Abend dieſes
Tages insbeſondere noch nach 8 ühr getragen hat bis über
das Oberleder voll von angetrocknetem Schmutze Der Angeklagte

t über die Urſache hiervon ve Angaben gemacht

v Ballenſtedt

z worden welche er als die ſeinigen anerkannt von denen er
och nicht mehr wiſſen will welche s Paar er am 24 Oktober
tragen hat Das eine Paar dieſer Stiefel paßte genau in Fuß

Rat die am 27 Okt in einer gepflügten Ackerbreite in derähe des Stangeſchen Grundſtückes gefunden ſind Dieſe Fuß
ſpuren waren ungemein weit von einander entfernt wie ſie nur
ein Erwachſener im ſchnellen Lauf hinterlaſſen kann 7 Preitz hat
außerdem gegen verſchiedene Perſonen vor und nach dem Ver
brechen Aeußerungen gethan die in chh nd mit den übrigen
Jndizien wenigſtens ihn verdächtig erſcheinen laſſen 8 Der
mordete hat die Verwandten ſeiner Ehefrau vielfach unterſtützt
am meiſten den jetzigen Angeklagten Auch die Frau Stange hat
ihre Verwandten unterſtützt und zwar auch hinter dem Rücken
ihres Mannes in letzter Zeit ſogar gegen den ausdrücklichen Willen
h da er nichts mehr mit der Preitz ſchen Familie zu thun
aben wollte Jm Juli oder Auguſt v J hat zwiſchen den

Enge en Eheleuten ein heftiger Auftritt ſtattgefunden weil
wa

weigerte Gleichwohl hat Preitz doch noch einige Tage vor dem
ode Stange s von demſelben wiederum Geld zur Deckung eines

Wechſels empfangen Der empfangene Betrag hat ihm aber wohl
nicht genügt Heute nachmittag zogen ſich die Geſchworenen zur

Berat pß der an ſie geſtellten Fragen zurück Nach wenigen
Minuten 4g kehrten ſie in den Saal zurück Jhr Verdikt laukete
Weg v dig des Mordes Preitz wurde zum Tode ver
urtheilt

21 März Heute feierte Hr Kaſtellan
Buchmann am hieſigen Schloſſe im Kreiſe der Seinen ſein60jähriges Amtsjubiläum Derſelbe hat bereits vier anhalti

t ürſten gedient möge ihm ein heiterer Lebensabend be
chieden ſein Von ſeiten der hieſigen Liedertafel die kommenden
erbſt it riges Jubiläum feiert und zu deren Begründern

der Jubilar gehört wurde demſelben geſtern abend ein Geſanges
ſtändchen gebracht Der Quedlinburg Ballenſtedter
Bahnbau ſchreitet rüſtig vorwärts Hereits ſind von hier aus
in voriger Wöche über 1700 m e gelegt auch iſtder Kieszug mit Lokomotive in voller Thätigkelt ſobaß höchſt

wahrſcheinlich die Bahn am 1 Juli dem
werden wird

3 Kaffel 20 März Jn heutiger Sitzung der Strafkammer
des kgl Landgerichts wurde gegen den Schloſſergeſellen Wilhelm
Flügel aus Rothenditmold verhandelt welcher wegen Sittlichkeits
vergehens Erregung öffentlichen Aergerniſſes 2c angeklagt war
Flügel ein kräftig gebauter Mann in den dreißiger Jahren mit
rothem Bart verheirathet aber kinderlos iſt jene berüchtigte
Perſönlichkeit welche unter dem Namen der rothe Mann
in den Monaten November Dezember vor und Januar d J
die weibliche Bevölkerung von Stadt und gen rig ſcham
loſes Treiben in Schrecken ſetzte Er tauchte bald hier bald dort
in derſelben Weiſe auf der Straße wie in den Häuſern auf und
beläſtigte nicht nur Frauen und erwachſene Mädchen ſondern ſelbſt
kleine Kinder Penſionärinnen 2c mit unglaublicher Frechheit
am hellen Tage Da es längere Zeit dauerte bis die Polizei
den Burſchen zu faſſen vermochte ſo war er förmlich zu einer
myſtiſchen Perſon geworden Jn der heutigen nicht öffentlichen
Gerichtsverhandlung wurden einige zwanzig Frauen Mädchen
und Kinder darunter ſolche aus den beſten Geſellſchaſtskreiſen
vernommen das Urtheil lautete wegen 13 einzelnen Fällen auf
1 Jahr und 2 Monate Gefängniß und zweijährigen Ehrverluſt

Vermiſchtes
Der erſte Geburtstag unſeres Kaiſers fiel auf

einen Mittwoch und zwar war es kurz vor 4 Uhr nachm als
dem damals noch ſehr provinzial angehauchten Berlin durch den
ehernen Mund der Kanonen angezeigt wurde daß der Kron

prinzeſſin Luiſe der zweite Sohn geboren ward Die Voſſ
vom 23 März 1797 theilte das Ereigniß der berliner Bevölkerung
in folgender Weiſe mit Geſtern nachmittag zwiſchen 1 und
2 Uhr ward die Gemahlin des Kronprinzen königl Hoheit zur
Freude des königl Hauſes und des ganzen Landes von einem
Prinzen glücklich entbunden Einige Stunden nachher ward
dieſes frohe Ereigniß durch das dreimalige Abſeuern von 24 im
Luſtgarten aufgefahrenen Kanonen der Hauptſtadt bekannt ge
macht und rief jeden ihrer Einwohner zu herzlichen Wünſchen
für die erhabene Prinzeſſin und den neuen Zweig des königl
Hauſes unter deſſen Szepter wir glücklich ſind Dem Ver
nehmen nach befindet ſich die hohe Wöchnerin ſo wohl als die
Umſtände es erlauben Die Geburtsſtatt unſeres Kaiſers iſt
bekanntlich das kronprinzliche Palais welches jetzt auf eine

200 jährige Geſchichte zurückblickt Je werden noch die Zimmer
gezeigt welche ſ Z von der Königin Luiſe bewohnt waren darunter
auch das Zimmer in welchem Kaiſer Wilhelm das Licht der
Welt erblickte Die einfache Holzwiege welche dem jungen Erden
bürger zur erſten Schlafſtätte dienke iſt den Beſuchern des
Hohenzollern Muſeums wohlbekannt Die Tauſe des jungen
Prinzen Wilhelm fand am 3 April durch den Ober Konſiſtorial
rath Dr Sack ſtatt Der geſtrige 22 März iſt auch gleichzeitig
ein militäriſcher Gedenktag für Kaiſer Wilhelm vor 60 Jahren
wurde Prinz Wilhem zum kommandirenden General des 3 Armee
korps ernannt und damit eine hohe Stufe auf der Leiter der
militäriſchen Ehren erreicht Die militäriſche Laufbahn des
Kaiſers begann ſchon vor ſeinem zehnten Geburtstage denn er
wurde bereits am 1 Januar 1807 in Konigsberg zum Offizier
ernannt da an Deinem Geburtstage vielleicht keine Gelegenheit
ſein wird Dich ordentlich einzukleiden

Das Comite für die Opfer der Erdbeben in
Spanien hat am Sonnabend ſeine letzte Sitzung abgehaltenes ſind bei demſelben 243,900 M eingegangen mit Euſchiuß der

Sammlungen in anderen Städten ſind nach den Rechnungen des
Schatzmeiſters zwiſchen 4 und 500,000 M aus Deutſchland nach
Spanien gegangen Der BotſchaftsSekretär gn de Lme
ſprach den Dank des Königs und der ſpaniſchen Nation aus
worauf der Präſident erwiderte Deutſchland habe den Anlaß
wahrgenommen Spanien ſeine Sympathie zu bezeugen

Ein grauenhafter Raubmord iſt am letzten Sonn
abend Mittag in der Nähe des Dorfes Gubow bei Ratzeburg
ausgeführt worden Zwei Handwerksburſchen paſſirten um dieſe
Zeit Gudow Der eine ein Schmied grüßte das Handwerk bei
einem dortigen Meiſter wobei letzterer zufälkig bemerkte daß der
Geſelle eine nicht unbedentende Summe Geldes bei ſich führte
Die Reiſegefährten kehrten noch im Wirthshaus ein tranken ein
Glas Bier und begaben ſich darauf weiter auf die Landſtraße
nach Mölln Bei der erſten Biegung des Weges veranlaßte der
Gefährte den Schmied ſich zu lagern überfiel ihn dann plötzlich
von hinten und zerſchmetterte ihm mit einem großen Stein die
Schläfe Der Schmied ein großer ſtarker Mann raffte ſich wieder
auf und rang mit ſeinem Mörder der ihm indeß mit einem
Meſſer das Geſicht zerfleiſchte bis er zuſammenbrach Nachdem
der Räuber ſein Opfer getödtet zu haben glaubte ſchleifte er es
bei den Füßen quer über die Straße in ein Tannengeſtrüpp wo
er den Unglücklichen beraubte und liegen ließ Der Thäter ging
dann Pubig auf der Landſtraße weiter bis an den etwa 15 Mi
nuten von der Mordſtätte entfernt liegenden Waſſerkrug wo er
einen großen Theil des erbeuteten Geld verpraßte Später ließ
er ſich von einem Bauern für 7 M nach Büchen fahren Das
unglückliche Opfer der ruchloſen That war inzwiſchen zu ſich ge
kommen und aus dem n den Weg gekrochen wo es in
deß kraftlos zuſammenbrach Ein vorübexfahrender Bauer ſah
einen Menſchen liegen rief ihn an erhielt keine Antwort und fuhr
weiter um indeß ſpäter mit Nachbarn zurückzukehren und nöthigen
falls Hülfe zu bringen Nun fand man aber den Aermſten et
mehr Er war weiter gekrochen und mußte infolgedeſſen die Nacht
unter Todesqualen in Regen und Kälte im Freien zubringen Erſt

etriebe übergeben

er an die Regierung für die Univerſität

reitz wieder Geld haben wollte was ihm Stange ver Er
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wie der Mörder ſollen en ſein erſterer ein fleißiger ordent
licher Menſch der den Lohn ſeines Fleißes ſeine Erſparniſſe bei
ſich führte Der Raubmörder iſt noch nicht ergriffen man ver
muthet daß er ſich nach Hamburg begeben hat

Perſonalnachrichten Am 17 d verſchied in Roſtock
der weit über Deutſchlands Grenzen hinaus bekannte VBotaniker
Prof Dr Johannes Röper ſaſt 84 Jahre alt Er war in
jungen Jahren ein Freund der De Candolle wurde bekannt durch
ie Erwerbung des berühmten Herbariums welches

oſtock erſt vor wenigen
Jahren verkaufte und trat auch in Bezug auf die Entwicklungs
geſchichte der Pflanzen in Lamarck ſche Fußtapfen ein ſodaß Goethe
in ſeiner Metamorphoſe der Pflanzen ihn als eine junge für die
Entwicklungstheorie bedeutendes in Ausſicht ſtellende Kraft anſah

Jn Rom iſt dieſer Tage im Alter von 83 Jahren der Arzt
Pietro Ripari geſtorben der im Jahre 1860 als der Aelteſte
der Tauſend den Zug Garibaldi s nach Sicilien mitmachte

war der Chef Arzt der Expedition dabei aber einer der
eifrigſten Kombattanten deſſen Kugeln ſelten ihr Ziel verfehlten
Zweimal hat er jedesmal durch Jahre auf den päpſtlichen
Galeeren ſeinen italieniſchen Patriotismus gebüßt gber ſeine
eiſerne Natur widerſtand dem Ungemach 1849 ſtand er dem
ſterbenden Dichter Mameli bei der neben ihm gefallen war Jn
den h e ſaß er als Abgeordneter ſeiner Vaterſtadt
Cremona im Parlamente wo er zur äußerſten Linken gehörte
Jn ſeinem Teſtamente verfügte der Doktor Garibaldi wie
ihn das Volk in Rom nannte daß er mit dem Porträt ſeiner
Frau auf der Bruſt verbrannt werden ſolle

m

Waaren und Prodnktenberichte

Magdeburger Börſe
20 März 21 März

Granulated 2 dKryſtallzucker m u
Kornzucker 96 P 21,70 22,00 M 21,70 22,00 M
Kornzucker 95 20,50 20,90 M 20,50 20,90 M
e

a ro 4 0 eTendenz am 21 März Ruhig

Brodrafſnade 20 März 21 März
raffin aBrodmelis 28,00 28,00 MGem Raffinade 27,00 27,75 t 26,50 27,50 M

Tendenz am 21 März Unverändert ſtill
Die AUelteſten der Kaufmannſchaſt

Braunſchweig 21 März Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Der Geſchäftsverkehr war auch während der letzten acht Tage ein ſehr ruhiger
da die Kaufluſt der Raffinerien ſichtlich u und auch für den Ezport
eine matte Stimmung vorherrſchend blieb Auf der andern Seite wurde dem
Markte wieder nur ein ſchwaches Material zugeführt indem die Fabriken in
der Erwartung günſtigerer Momente mit der Realiſirung ihrer Vorräthe ſehr
langſam vorgehen Der Umſatz beziffert ſich auf ca 38,000 Ctr und der
Rückſchlag welchen die Preiſe aller Sorten Kornzucker wie Nachprodukte erlitten
beträgt durchſchnittlich ca 20 Pf per Ctr Jn Raffinirtem Zucker hatſich die Geſchäftslage nicht verändert Die Nachfrage blieb mäßig und anch

die Raffinerien traten mit Offerten nur ſchwach an den Markt da dieſelben
über ihre demnächſtige Produktion größtentheils disponirt haben Notirungen
unverändert Es notiren heute

Polariſationen nachRafft aſin s e Seaffinade 29,50 excl F r Frühling r Schulz hierMelis J 29100 KryſiallZucer M inclMelis II 28 60 28,00 Kornzucker 96 21,80 21,60 excl
em Raffinade 30,00 29,00 incl S 9 vn er I 7 5150 v Na chör e 20,50 20,20
u e u r Mhe e 938e R 1720o Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl TonneIa zur Entzuckerung 3,20 3,00 M und IIa t Brennereien 2,80 2,50 M

Die Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg
Parts 21 März tgelegr Rohzucker 88 ruhig loco 36,25 à 36,50

Weißer Zucker behaupt Nr 3 pr 100 kg pr März 43,10 pr April 43,39 pr
MaiJuni 43,60 pr Mai Aug 43,80

London 21 März Telegr Havannazucker Nr 13 13 nom Rüden
Rohzucker 12 ſtetig

Neweyort 21 März Telegr Fair refining Muscovades 4,55
Kaffee

Hamburg 21 März Telegr Kaffee ruhig Umſatz 4500 Sack
New Yorkt 21 März Telegr Fair Rio 8,55

Petroleum
Bremen 21 März Telegr ESchlußbericht Standard white loco

7,15 P r per Mai 7,20 Br per Juni 7,39 Br per Aug
7,65 Br Matt

Hamburg 21 März u Standard white loco 7,35 Br 7,25
Gd ver März 7,15 Gd ver Aug Dez 7,60 Gd u

Stettin 21 März Telegr Pelroieum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa o 8,00 RBerlin 21 März Amtl Feſtſt Raſfintrtes Standard white r
200 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine feſt Gekündigt CEtr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 22,7 bez per
März April per April Mai per MaiJuni perni Juli per Juli Aug per Aug Sept perept Okt 23,6 M

Antwerpen 21 März Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß
loco 177/ bez 18 Br per April bez 177 Br per Mai bez 13 Br
per Sept Dez bez 19 Br Ruhig

New York 21 März Telegr Raffintrtes Petroleum 700 Abel Teſt
in S 776 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Plpe line Certiſicates D 81 C

Spiritus
Berlin 21 März Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine matter Gekündigt Liter KündigungspreisM Loco mit Faß pr dieſen Monat und pr März April
42,6 bez pr April Mai 43,0 42,8 bez pr Mai Jnni 43,4 43,3 bez
pr Juni Juli 44,4 44,2 S pr Juli Aug 45,8 45,2 bez pr Aug Sept45 45,8 dez per Sept Oit 46,1 46 bez pr Okt Nov bez Sptritus
pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 424 12,3 bez per
März April bez pr April Mai bezMagdeburg 21 März Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 21 Kärz Hermann Walther Wochenbericht
g Spiritusmarkt herrſcht eine vollſtändige Geſchäftsloſigkeit weder Käufer uo
Verkäufer treten aus ihrer Reſerve heraus Beide Theile wollen erſt abwarten
wie die Frühjahrkündiguugen in Berlin aufgenommen werden und iſt nachdem
wohl ein lebhaftes Geſchäft zu erwarten Kartoffelſpiritus loco ohne
Faß war amtlich notirt von 42 40 43,00 ab Speicher bei freier Vor
Peter der Gebinde wurde 1 M mehr geboten Termine ohne Handel

übenſpiritus ſehr ſchwach angeboten und ziemli e r Loco
42 M dez März Mai 42,60 M nom Juni Sept 44,50 M Gd
u Se s 21 März Pr 10,900 Lit Proz ohne Faß loco 42,50 M Gd

nverändert
Breslanu 21 März Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr April Mat

42,10 pr Juni Juli 43,20 pr Jull Aug 44,30
Poſen 21 März Telegr Loco ohne Faß 40,80 pr März 41,10 pr

April Mal 42,00 pr Aug 44,40 pr Sept 44,60 Gekündigt Liter
Matt

Stettin 21 März Telegr Matt loco 41,10 pr April Mal 42,20
pr Juni Juli 43,60 pr Aug Sept 45,20

Hamburg 21 März Still pr März 32 Br pr AprilMai 32 Br pr MaiJuni 32 Br pr Sug Des Br
Paris 21 März Telegr Behaupt pr März 46,50 pr April 46,60

pr MaiAug 46,50 pr Sept Dez 46,75
Hanf

Petersburg 20 März Telegr Henf loco 45,00
Wolle

London 20 März Telegr Be der geſtrigen Wollauktion wären
Preiſe unverändert

Bradford 19 März Telegr Wolle belebter Preiſe unverändert
in Garnen mehr Geſchäft Stoffe geſchäftslosMancheſter 20 Biärz e J 12r Water Taylor 67 30r Water
Taylor 9 20r Water Leigh 8 30r Water Clayton 8 320 Mock Bwoole40r Mule Mayoll 40r Medio Wilkinſon 10/, 32r Warpcoys Lees
8 36r Warpcops Rowland 9 40r Double Weſton 10 Double
courante Qualität 12 32 116 vards 16 16 grey Printers aus 32r A6r 174

en zum Theil weni von i irdAw ei Paar Schein e e h n Morgen entdeckte man ihn zwar noch lebend aber ver
ſcheidend ehe der herbeigerufene Arzt erſchien Der Ermordete

Druck und Verlag von Otto Hendel
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